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St. (Ballett (Erfte Beilage 3U Zlv. 9 fcer Sd?tr>et3er ^rauen^eiturtg. 2. mär3 t902

3£a0 I|fmï> bE0 ©liicttltrfien.

É'nt ÎÏÏorgetiIatiô ein König lag;
_

îTîan fiirdjtet feinen legten Œag.
[5g, Ha fommt ein roeifet ITtann unb fprirfit;

* „Sdjafft ißm eilt Pjcmb, fo ftirbt er rtirfjt,
©in fijetnb non bern, ber gliicflici? ift
3n IDaßrfieit, ot|ne Œnig unb Sift,
îlaburdj nimmt all feilt Sdjmerj ein ©itb';
IDo uid?t, fo maeßt fein üeftament."

Butt fettbet matt fiel Boten ans ;

Sie îiopfen rafrf? an jebcs Dans,
Sie eilen buret? bas ganje Sanb ;

Dorf? bett ©efndjten feiner fattb.
Selbft in ber Heicijcn Suftgebiet
Nlliiberall ein Klagclieb.
3a, einer non ber Botcufdjar
Derirrt fidj in bic ÏDiiftc gar,
IDoßiit feitt ÏDattbrer [tel; nerirrt.
Port? fieb, ba fommt eitt fämmerfiirt '

llrtb ift's um ottft, id; frog' ißu bod),
„IHeitt Brubcr, oßue Œrug nnb Sift,
Sag', ob bu ujatjrtjaft glücflicß bift —
„3d; müßte nimmer, mas mir fet?It,
3d; müßte nicttiatr, ber mid; queilt.

So roanbl' tcß fünfsig 3a^r nmßer
3n ©ottes But; mas mill id; meßr?" —
„Sieß aus bein £?emb, geßßroinb steß aus
Unb fomm' in uttfers Königs tfansl
ITeil bu ©ejunbßeit ißm gebraeßt,
Bimm Œeil an feiner ^ürftenmaeßt 1

©enieße feines Brots unb lüeinsl" —
„Klein fjemb millft bu? — 3<d? tjabe feins."

8r. ©djottln.

Brtetftapfen her Retraktion.
giftiger J.efet in |(. SJJÎit überlegtem, rücf[i<ßt§=

oollent SBorgeßen in normalen Reiten unb fingen roirb
fid) feiten jetnanb fcßabeti; e§ foßte be§ßalo bie Sunft,
ftd) in ba§ fBenlen unb güßlen unb in bie SSerßält*
niffe anberer ßinetnjuoerfeßen, fdßon ben noeß jungen
Stinbern beigebracht merben. 3lu§genomnten fmb natür*
lid) biejenigen SJtomente, roo ©efaßr im S3erpge ift,
ba ift ein fpontaneS ftanbeln, bie unmittelbare S3e=

tßätigung eine§ plößließen inneren 2lntriebe§ oft bag
einzig 9Hcßtige. ©in ©erufgmantt oßne augreidjenbeg,
ben ®ert)ältniffen angepaßtes S3etriebSfapital roirb nun
aber oft in bie Sage gebrängt, rücf'fidjtStoS erfeßeinen
SU müffeit, unb eS ift rooßl begteiflid), baß bureß ein
foldjeS Vorgeben gerabe biejenigen am empfinblidjften

betroffen roerben unb ftd) am meiften beleibigt fiißten,
bie felbft am gleichen Uebel franfen. ©in auf @egen=

feitigfeit berußenbeS, biSfreteS 3ufamn,enfte^en *>er

©Ieicßgeftetlten roürbe ßter feßr riet ©uteS beroirten
Jönnen.

3trau in f. ®ie Oftfcßroeij mit ißrem inbu=
ftriellen Beben ift nietjt fpeciell für foldje SBerßältntjje
eingeridjtet, bod) lann man aueß reicßlicßeS SJerftänbniS
ftnben unb roerben roir nidjt fäumen, Qßnen bie nötigen
9Jîitteilungen su maeßen. @§ befteßt- bie Sfilöglicßfeit,
Sßren SBSünfcßen entfpredjen §u fönnen.

18. <£>. in il. @§ roirb feßroer ßalten, ba§ ®e*
fudjte rafcß su finben, in jebem 3aßc werben @ie

Soitjeffionen madjett müffen, aud) in ber Salärierung,
benn $ßr Slnfaß ift fdjon längft überßolt.

Ein berühmter Gelehrter
schrieb letzthin an sein Mündel : ,,Als
Gelehrter und als Vormund empfehle
ich Ihnen, keinerlei Schminke zu

verwenden ; gebrauchen Sie jeden
Morgen ein wenig Crème Simon,
und auf diese Weise konservieren Sie
Ihre Haut gegen jeden schädlichen Ein-
fluss." J. Simon, Paris. (H9260X) [1110

Zur gell. Beachtung.
Offerten, die man der Expedition zur Belörde

rung übermittelt, muss eine FraLkaturmarke
beigelegt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennnmmer
erscheinen sollen, müssen ipätestens je Mitt-
woch vormittag in unserer Hand liegen.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
für Rückantwort beigelegt werden.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder btellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rascherledigt

werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Den gütigst Offerte gebenden
Damen diene die Mitteilung, dass
mein Stellegesuch erledigt ist.
Bestens verdankt so vielfreundliches
und wohlthuendes Entgegenkommen

die Gesuchstellerin
1733] J. G.

_

Gesucht als Vofonfärin
in kleines, erstklassiges Pensionat nach
Genf, ein kräftiges Mädchen, das sich
neben einer Köchin jeder Hausarbeit
annehmen und bei Tisch servieren müsste.
Offerten mit Photographie an das [1743

Pensionat Chateau de la Jonction.

Haushälterin
gesucht für einen einzelnen Herrn
auf dem Lande (Centraischweiz).
Dauernde Stelle, hoher Lohn, gute Behandlung.

[1732
Bedingung : Respektable Persönlichkeit

mit guten Empfehlungen, perfekte Köchin
mit Fähigkeit zur alleinigen Führung
des kleinen Haushaltes.

Offerten mit näheren Angaben sind
zurichten an Haasenstein & Vogler,
Bern unter Chiffre Q 978 Y.

Gesucht:
Für das Buffet eines grossen Restaurants

und zur Stütze der Hausfrau, eine

junge, brave, im Rechnen und Schreiben
geübte, treue Tochter als Buffet-
Volontärin mit Monatsgratifikation. Fa-
milienanschluss. Eintritt sofort oder
15. März. Offerten unter Chiffre Z. B C.
1740 sind an die Exped. der „Schweizer
Frauen-Zeitung" zu richten. [1740

besucht für sofort: ein braves Mäd-
V chen, das sämtliche Hausgeschäfte
versteht und Liebe zu Kindern hat, zur
Besorgung einer Haushaltung von ca.
5 Personen. Lohn nach Uebereinkunft.
Sich zu melden bei [1728

Mme Desalmand-Speckert
Centralstrasse 19, Blei.

C ine rechtschaffene, tüchtige und gebil-
w dite Frau, Ende der Dreissigerjahre,
die vier Kinder besitzt, von denen drei
die Schulen besuchen, und die ein
gesundes, helles Einfamilienhaus mit Gärt-
chen und eigenem Spielplatz bewohnt,
würde zwei Kinder aus netten Familien
in Pension nehmen. Die Kinder wären
nach jeder Richtung sehr gut aufgehoben.
Vortreffliche Schulen am Orte. Beste
Referenzen. Gtfl. Offerlen unter Cniffre
SG 1662 befördert die Expedition. [1662

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [1608

Cm. JCulliger
professeur de sciences commerciales à l'Ecole de
commerce de JVeuchâtel recevrait encore quelques pensionnaires.

r
[1677

i Genf. Pensionnat Château de la Jonction j
Avenue d'Aire.

Junge Mädchen höherer .Stände flrlden freundliche Aufnahme bezw.
gründliche Ausbildung in der französischen und englischen Sprache, Musik, Malen, IStaatlich geprüfte Erzieherinnen. Professoren von der Universität und Konserva-
torium. Grosses Haus in herrlicher, erhöhter^,Egge. 11 Hektaren Garten, Park und
Wiesen. Vorzüglich^ 'Pflege und UebervrAsL.fej. Pensionspreis Fr. 1600. Prima
Referenzen. Prospekte durch die Vorsteherin.

iwrva- •
: und i
3rima I

[1706 f

Institut für fung© Leute
Clos-Rousseau, CRESSIER bei Neuenburg.

Offizielle Verbindungen mit der Handelsschule In Neuenburg.
—— Gegründet 1859. —Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. — Sieben

diplomierte Lehrer. — Prachtvolle Lage am Fusse des Jura, in unmittelbarer Nähe des Waldes.
Referenzen von mehr als 1450 ehemaligen Zöglingen. [1639

Direktor: N. Quinche, Besitzer.
>::< >:>; >:>,

$
§

HERISAU
in ländlicher, stiller Umgebung gelegen, empfiehlt sich zur Aufnahme von
epileptischen Kranken beider Geschlechter in jedem Alter, sei es zu einer Erholungskur

oder dauernder Versorgung unter christlicher Leitung bei angemessener
Beschäftigung. Günstige Bedingungen. 9 [1625

Achtungsvoll J. Jetzler-Müller.
>>: >::< >:>.. >:>. >:>,. >:«<

%

u

m» a Dresden-Radebeul, 3 Aerzte,Natu rneil anstalt a,len

M5ITII nhpi 8 i^l I AH ^ 3 Bände einschl. starkem Ergänzungsbd.IIGIIÜUUH 3000 Seiten, 1295 Abbild., 36 bunte Tafeln,
8 zerlegbare bunte Modelle des menschlichen Körpers. Preis.M. 22 50, auch Theilzahlg. d.
Bilz' Verlag Leipzig und alle Buchh. .Tausende verdanken d. Buch ihre völlige Genesung. [1388

"clqqqv* (ßi* ^ßangoheilanstalt
Stadelhoferplat? Z. A. (11Cri)UFg Zürich I.

Fangokuren mit glänzenden Erfolgen bei Gicht, Ischias, Rheumatismus,
Neuralgie, Nerven- und Frauenkrankheiten.

Kohlensäure-Bäder gegen Herzkrankheit, Nervosität, Schlaflosigkeit.
Gesamtes Wasserheilverfahren, Massage, Dampfbäder, Douchen aller Art.

Konsultationen des Anstaltsarztes jeden Wochentag von 9—11 und 2
bis 3 Ohr in der Anstalt. Geöffnet täglich von 7—12 und l[-/2—8 Uhr;
Sonntags 8—12 Uhr. Auskunft und Prospekte gratis durch
1319] Die Direktion : J. Rohner.

P ine gut erzogene, arbeitsame, brave
G Tochter mit guten Manieren, gesetzten
Alters und von taktvollem Wesen, findet
Gelegenheit, in der Eigenschaft als Stütze
sich unter persönlicher Anleitung der
Dame des Hauses in die gesamten
Arbeiten in Haus und Hotel einzuleben.
Nur für Töchter, welche die Stelle auf
die Dauer ausfüllen wollen. — Im
gleichen Etablissement findet ein junges
Mädchen Stelle in die Office und ein
solches in die Küche. Schöner Fremdenplatz.

Offerten mit Zeugnissen oder
Empfehlungen befördern die Expedition
unter der Chiffre 1642 „Stützt", „Office",
„Küche". [1642

Gesucht.
Zu sofortigem Eintritt eine tüchtige

Weissnäherin, speciell aufHerren-
hemden. Offerten unter Chiffre „Lingerie

120" befördert die Exped. d. Bl. [1707

/n einer kleineren Fremden - Pension
in der südlichen Schweiz findet eine

tüchtige Köchin sehr gute Stelle. Berücksichtig

wird nur eine anständige Person
von gutem Charakter. Offerten unter
Chiffre L1652 befördert die Exped. [1652

Pin auf Ostern der Schule entlassenes
& Mädchen, welches unter persönlicher
Anleitung der Hausfrau die Hausarbeiten
erlernen soll, findet hiezu passende
Gelegenheit. Offerten unter Chiffre 1649
befördert die Expedition. [1649

Pension gesucht:
Man wünscht eine Tochter aus guter

Familie im Kanton Neuenburg in Pension

zu geben, am liebsten zu einer
kleineren Pfarrersfamilie, wo sie den
Religions- und Konfirmanden - Unterricht
geniessen, in der französischen Sprache
und im Klavierspiel sich noch weiter
ausbilden könnte. Mütterliche Obsorge
erwünscht. Gefi. Offerten und Prospekte
unter Chiffre E K1644 befördert die
Expedition. [1644

Jffür eine gute Herrschaftsköc,hin
» ist in einem feinen Privathause Stellung

offen. Der Betreffenden ist gleichzeitig

Gelegenheit geboten, sich in der
ganz feinen französischen Küche noch
weiter auszubilden. Guter Lohn und
gute Behandlung sind selbstverständlicht
Offerten unter Chiffre M1654 befördert
die Expedition. [1654

PraktischeAusbildung
Auf Ostern wird eine Stelle frei für eine

junge Tochter, die unter sorgfältiger
Anleitung sich in Besorgung und
Führung eines guten Haushaltes tüchtig
machen und so weit ausbilden soll, um
zur Besetzung einer guten Stelle in einer
feinen Familie tüchtig zu sein. Mütterliche

Ueberwachung und Fürsorge. Je
nach den bestehenden Verhältnissen wird
das Lehrgeld bemessen, es kann auch
event, ganz davon abgesehen werden. Es
wird aber nur eine Tochter angenommen,
die weiss, wozu sie lernen will. Es ist
unnütz, sich zu melden, wenn bloss
daran gedacht wird, ein junges Mädchen
in einem guten Hause kostenfrei eine
beliebige Zwischenstation machen zu lassen,
und welcher das Lernen Nebensache ist.
Offerten unter Chiffre P164S befördert
die Expedition. [1648

ill à
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Das Hemd des Glücklichen.
Alk IN Morgenland ein König lag;

Man fürchtet seinen letzten Tag.
Ms, Da kommt ein weiser Mann und spricht:^ „Schafft ihm ein Hemd, so stirbt er nicht,
Ein Hemd von dem, der glücklich ist

In Wahrheit, ohne Trug und List.
Dadurch nimmt all sein Schmerz ein Lud';
Wo nicht, so macht sein Testament."

Nun sendet man viel Boten aus;
Sie klopfen rasch an jedes Haus,
Sie eilen durch das ganze Land;
Doch den Gesuchten keiner fand.
Selbst in der Reichen kuftgebiet
Allüberall ein Klagelied.
Ja, einer von der Botenschar
verirrt sich in die Wüste gar,
Wohin kein Wandrer sich verirrt.
Doch sieh, da kommt ein Lämmerhirt!
Und ist's um oust, ich frag' ihn doch.
„Mein Bruder, ohne Trug und List,
Sag', ob du wahrhaft glücklich bist!" —
„Ich wüßte nimmer, was mir fehlt,
Ich wüßte niemau', der mich quält.

So wandl' ich fünfzig Iahr umher
In Gottes Hut; was will ich mehr?" —
„Zieh aus dein Hemd, geschwind zieh aus
Und komm' in unsers Königs Haus!
Weil du Gesundheit ihm gebracht,
Nimm Teil an seiner Fürstenmacht!
Genieße seines Bro's und Weins!" —
„Mein Hemd willst du? — Ich habe keins."

Fr. Schottin.

Briefkasten der Redaktion.
Giftiger Leser in M. Mit überlegtem, rücksichtsvollem

Vorgehen in normalen Zeiten und Dingen wird
sich selten jemand schaden; es sollte deshalb die Kunst,
sich in das Denken und Fühlen und in die Verhältnisse

anderer hineinzuversetzen, schon den noch jungen
Kindern beigebracht werden. Ausgenommen sind natürlich

diejenigen Momente, wo Gefahr im Verzüge ist,
da ist ein spontanes Handeln, die unmittelbare
Bethätigung eines plötzlichen inneren Antriebes oft das
einzig Richtige. Ein Berufsmann ohne ausreichendes,
den Verhältnissen angepaßtes Betriebskapital wird nun
aber oft in die Lage gedrängt, rücksichtslos erscheinen
zu müssen, und es ist wohl begreiflich, daß durch ein
solches Vorgehen gerade diejenigen am empfindlichsten

betroffen werden und sich am meisten beleidigt fühlen,
die selbst am gleichen Uebel kranken. Ein auf
Gegenseitigkeit beruhendes, diskretes Zusammenstehen der
Gleichgestellten würde hier sehr viel Gutes bewirken
können.

Krau W. in H. Die Ostschweiz mit ihrem
industriellen Leben ist nicht speciell für solche Verhältnisse
eingerichtet, doch kann man auch reichliches Verständnis
finden und werden wir nicht säumen, Ihnen die nötigen
Mitteilungen zu machen. Es besteht die Möglichkeit,
Ihren Wünschen entsprechen zu können.

W. G. in A. Es wird schwer halten, das
Gesuchte rasch zu finden, in jedem Falle werden Sie
Konzessionen machen müssen, auch in der Salärierung,
denn Ihr Ansatz ist schon längst überholt.

sobrisd lstrtkün am sein ölünclsl: ,Dls
Kelebrtsr unä als Vorinnnck ompkeklo
ieb Ibvsn. keinerlei Lvkininks 2U vsr-

wonckso; Avdr»r»vl»«i» Hie zeäen
klorgen ein wenig Orenre
unä auk äiese Meise konservieren Lie
Illrs Haut gegen zeäsn sebäckliebsn kin-
tluss." ^ Himeii, lsi SMl) MV

Aur A6Ü. ReuàtuiiA.
/ìtkertsv, m»v àpoctitioo sur Lslördv" ruux üdvrmittslt, muss «ins I'rsi.kL.turwarks

iaseriorìvll L«rrsek»ttvu oâsr 6tvUs»uok«Qà«ll
nur wsllix auk Lrkolx, lu-

àvm soleds Hvsuoks iu àsr Rexvl rssoksr-

7>s»r MMtAst s/sbsnDsn
Darner» Die»»« «tie TDitbeilît»«/,
rrrei» Lte/leAeslecd «»leelis/t ist. Le-
«te»« ve»cl«o/ct so » iel /»s «er» clliedss

loodltdusncles 76,«///«//«»« lcooe-
«rorv «île tiesccc/cslellc'»«/«
7766/ 7. D.

k» dleincs, «»«.'dlassiAes Densi'onat nacd
<?en/, ein d»ä/t«Aes Dckäcden, äas sicd
nebe» eine» Döcd«n Feäe» Dausa»beit a»»-
»eil»»«» unä de« ?'-«cd se»vie»e» müsste,

vierte» »»it 7îi0toA»a/>die a» äas /7776

6/lstsâl/ t/s /s àc//o/?.

Âaus/lâ/te/'à
//ssuc/tl /'it» eine» einzelne» /sis»'»»

a»/ äem Dancke /t?ent»alscdlveis). Dan-
e»ncke Ltelle, dode» 7od», gute Dedanä-
lu»A. /7762

DeäinAUNA.- Desxedtable De»sô'nlicddelt
mit Aut-u Dmp/ed/«NAen, /«e»/edte 77öcdin
mit DckdiKdeit s»»' alleinig-en d »d»'»«»A
äes dleinen Dausdaltes.

Dienten mit ná'de»en A »AU den sinä
sum'cdten an 77a«seii<îleîu «K 7o//le»,
7ie»re «»te»' t?d«//»e H 777L Z5.

Aesno/bt.'
FA» äas Du^et eine» g-»ossen Dsstau-

«'s»!?« unä su»' Ltütse äe» Daus/»a««, eine
g'unAe, b»ave, «m 7Acd«len unä 8'cd»eiben
g-eübte, «neue Docdte» als ^o-
lontärtr» mit DonatsA»ati/idntion. 7 a-
milienanscdluss. Dintvitt «o/o»t oäe»
75. à'»?. D//c«7e» unten <?di//»e A. 77 V.
7776 sinä an äie Dr/»eä. äe» ,,8'eblveise»
D»auen-Deit«NA" su »-«cdten. /t7«'S

esuâ /u> sn/o/'t.' ein b»°avc« Mi'ä-
»» cden, äas »»«»»tliede /daneAeeodä/te

verstedt unä Diebe su Kinäen» bat, su»
De«o»'AUNA eine» âuâiiitunA von ca.
S De»«onen. Dodn naed Dedeveinàn/k.
Lied su nieiäen dei /27?6

Disseràttned-L/ieo/ceri
6'«nt»'ai«t,'usze ich /jiei.

^ ine »eedtecda/t'ene, iitcdtiAe unä Aebii-
V äete d'»a«, Dnäe äe» DneissiAevFadre,
äie vie» Llinäe» besitst, von äenen ä»ei
äie Lcduien besucden, unä äie ei» Ae-
eunäes, de/ie» D'in/«»»iiienduu« mit <?ä»t-
eben unä eiAene»» L/»iei/»iats beivodnt,
»vu'»äe Tlvei Kinäe» aus netten Damitien
in De»»sion nedmen. Die Kinäe» ?vck»en

nacd feäe» ätiedtunA sed» AUt au/Aedoben.
Ko»t»e^iicde Lcduien a»n 0»te. Reste
Re/e»ensen. ti'/i. Dienten unte» 6'nichee
L6 7662 be/o»äe»'t äie Dlrpeäition. /7662

Das läsal äsr Lauglingsnakrung ist äie öluttsrmilck;
wo äiese keklt, stnpkedlt sieb äie sterilisierte Lsrner
DIpsu-Nilcb als bewàbrtests, Zuverlässigste

Diese ksimkrsie klaturmileb verbötet Vsräauungs-
Störungen. Lis stöbert äem Kinäs eins kräftige
Konstitution unä verleibt idm blüksnäss àussebsn.

Depots: In -Ipotlieksn. s1608

à à oc»»»-

M77

ì Osnk. kkiisjoiiliclt kdätöäll lie III
KVSl-tUS â'/îik'S. -G-l-

Lìrlâvii krouQklliokv ^.ukrlaìillik) desiv?'. à
Ai-Unolieks àsdilâuntzs in (Zvr 5raii2Ô8Ì8vNsn nnâ <zosIÌ3vkSN gpraede, Zklnsik, ^lalsn. D
vllsatlivd ^«x»i-Uktv I^rsiiedvi'innvn. k'roke^orvn von âvr IIniv6r3it'kib und Xon3orv»-
toriurn. Oro3go8 tiau3 in korriiodor. srkôàtor^Iâchso. 11 Hoìctarsn Oarton, nnd
^Viosàll. VQi2ÛKlÌQk'à âe^o und Un^snJjo^Zprsis l^r. 1609. k'i-ima
Rokoron^vn. ^r03polcto dnrok dio Voràtivrin.

L und î
^rima V

l^170S

Institut Mr jMWUG leEMtS
lüIos-kouLLöau, 0R.DL8IDR. bs! Aöusvbui'K.

OM^lsIls Vsr-blrrâurrgsrr nnlt âsr Nsirâslssolruls Iir Nsusrrkrrrg.
7L,?S.

vrlsrnnns <ìer woâornsn Sin-aoken uncl s'àtlivkor Ksnâslsbiokor. — Sieben âiplo-
inisrts I-skrer. — ?ravbtvc>IIe I-szs sw Vusse lies äurs, in unwittslbarer Käbe üvs zValüss.
kivtsrensen von wvkr sis 17S0 ekowalisen ^öslinzen. liggg

Di»edto».' lV. Hî/àâe, Resitse».
i.i ' X«...

!»;

in ländliedor, 3tiIIor IIinKodnnS Avlo^on, ornpdoidt 3ied 2ur ^.nknadrns von «ptlvp»
ti«vlR«iA boider do3eiiloe1ìtor in Kodein ^.Iter, 3oi 63 einer ^rdolun^3-
Kur oder dauernder Ver8orKun8 unter ekri3t1ieker I^eitun^ dei ansein633ensr Le-
3edäkti^unA. ^ün3tise LedinKun^en. ^ ^1623

àdtun83vo1! ^

à' à.«.

à» » I »I III UvesUei, lìtuZebeiiI, z

gsìupnei snsìslì
MDAMVDI MAUH> I 3Lände einsckl. starkem Lrßjäll?unxsd6.

8 I^d!r k t 11 ^ ^ ^ X"?^rs.^' ^^b'Iä., 3«
dunt^e

lakeln.

s1388

'QSLS^
^/cîlc/s//lo/s^/v/cr/I X. >1 t//?"/) l/

R«»tt/o/c»t»ö«t mit Aiänsenäen D»/o/Aen bei tiicbt, /eedia«, Rdeu»»atie>»u»,
Me«» aiAie, iVe»ven- unä D'/ auend/ andbeiten.

^<o/tier»silit»'e-äjitcie» ASAen 7ie»s/c»anâeit, 7Ve»vo«itckt, Lcdia/ioeiAdeit.
O'eeamtee illaesuAe, Danip/'bääe», Doucde» aiie» A»t.

Konsultationen äe« Anetait«a»stes Aeäen WöedentaA von S—77 unä 2
bis Z 6b» in äe» Anstalt. t?eö^net täAiied von 7—72 unä -/»2—6 6-b» /
LonntaA« â—72 Dd». Aus/cun/t unä Rvoepedt« A»atis äu»cd
7679/ vis Dir ektionRoàe».

r^ine Aut e»svAene, avbeiteame, d»ave
V Docbte» mit AUten ânie» en, Aesetsten
Akte»» unä von tad/voiiem Wesen, /înâet
<?eieAenbe«t, »n äe» 7ZiAenseba/t als Äütse
sied unte» xe»«ö»iicde» AnieitunA äe»
Dame äes Dauses in äie Ae»a»»ten A»-
beiten in Daus unä Datei einzuleben.
Du» /Ä» 7'öcdte», u-eiede äie Lteii« au/°
äie Daue» aus/Wen «voiien. — 7m Aiei-
cden Dtabiissement /înâet ei» AUNAe«
Dääcden Lteiie in äie D//lce unä ei»
soiedes in äie Däcde. Ledöne» 7>emäen-
xiats. D^e»te» mit KeuAnissen oäe»
Dm/o/ediitNAe» be/ö»äe»n äie Drpeckitio»
unte» äe» t?di^»e 7672 „Ltiitse", „D//ice",
„Diicde". /7672

Du so/o»tiAem 7?int»itt eine tu'cdtiAS
Weis»»itds»à, »Keoieii au/77e»»«rr-
dernetsr». 6>^e»t«n unte» t?d»//'»e „Din-
Ae»ie7L6" be/v»cke»t äie Drpeä. ä. Ri. /7767

/» eine» dieine»en D»emäen - Densio»
A ì» äe» »üäiicden Ledlveis /înâet eine
tu'cdtiAe Döedin sed» AUte Lteiie. Re»üod-
«iedtiA u>i»ä nu» eine anstänäiAe Re»son
von AUtem <?da»adte». D/^e»ten unte»'
t?d«/^»e D 7652 be/ö»äe»'t äie Dr/?eä. /7662

^in au/ Dste»n äe» Lcduie entlassene«
»e DÄäcden, »veicde» unte» /?e»»6>liiede»
AnieitunA äe» Dau»/»au äie Dausa»beiten
e»ie»nen »oii, /înâet diesu /»assenäe <?e-

ieAendeit. <)ch'e»ten unte» Ddich»« 767S
de/ö»äe»t äie à/»eâitio». /767S

Dan «vänsedt eine Doedte» aus A«te»
7'amiiie im Danton Deuenbu»A in Den-
sion su Aeben, am liebsten su eine» dlei-
ns»eN 7/a» »e»s/amilie, «so sie äen De-
liA-ons- »tnck Don/î»manâen - Dnt«»»icdt
Aeniessen, in äe» /»ansösiscden L/)»acde
unä im Dlavie»spiel sied noed lveite»
ausdiläen dünnte. 77ütte»licde <?b«o»Ae
e»lvünscdt. t?e/î. D//'e»te» unä D»os/»edt«
unte» 7'dich»e 7? D 7677 de/ü»äe»t äie Dr-
/oeäition. /7677

ä^ü» eine Aute Derrsoda/tsköeDtrr
ê «st in einem /einen D»ivatdau»e Ltel-
lu»A o^en. De» Det»ech'encken ist Aleicd-
seitiA SeleAendeit Aeboten, sied in äe»

Aans /einen /»ansösiscden Diicde nocd
«veite» aussubilcken. t?ute» Dodn unä
AUte DedanälunA sinä selbstve»«tcknälicdt
vierten unte» ödlchve D76S7 be/ü»äe»t
ä«e Drz>eäi«ion. /76S7

Au/ <?ste»n >vi»ck eine Ltelle /, ei /ü» eine
A'unAe Docdts», äie unte» so»A/ckltiAe»
Anleitung- »icd in De»o»AUNA unä Du'd-

»unA eines AUte» Dausdaltes tilcdtiA
macden unä so «veit ausbiläen soll, um
su» DesetsunA eine» AUten Ltelle in eine»
/einen Damilie tücdtiA su sein. Dutte»-
licde l7ebe»«vacd«NA unä Di«»so»Ae. Ae
nacd äen bestedenäen De»dältnissen «vi»ä
äas Ded»Aelä bemessen, es dann aucd
event. Aans ckavo» adAeseden «ve»cken, Ds
«vi»ck abe» nu» eine Docdte» anAenommen,
äie «veiss, ivosu sie le»nen «vill. Ds ist
unnilts, sicd su meläen, «venn blos« cka-

»an g-eäacdt «vi»ä, ei» g'unAes Dckckcden

in einem g-uten Dause dosten/»«»' eine be-
liebig-e Dlviscdenstation macden su lassen,
unä «velcde» äas De»nen Debensacde ist.
<?//e»ten unte» (?di//»e D767Z be/ö»äe»t
äie Drpeäition. /7676
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Sanatogen
Iflan verlange Broschüre
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besteht aus Casein und einem Bestandteil der fiervensubstanz,
der Glycerinphosphorsäure, und übt vermöge seiner Zusammensetzung

einen ausgesprochenen Einfluss auf die flerven aus.

* Saitatogeit erheitert das tkmiit *
bringt leidenden, f^econvalescenten, Schwächlichen

bisher unerreichte Crfolgc als natürliches Kräftigungsmittel.

Vertretung für die Schweiz : ßadoltty, Basel.

Cine rechtschaffene, zuverlässige Frau
G oder Tochter findet gut bezahlte
Vertrauensstellung in gutem, bürgerlichem

Hause zur Besorgung der Kinder,
von welchen das Jüngste 2 Jahre alt
ist. Betreffende muss mit der Kinderpflege

vollständig vertraut, guten
Charakters und freundlichen Wesens sein.

Gefl. Offerten mit näheren Angaben
befördert die Expedition. [1687

Cine tüchtige, selbständig arbeitende
G Körhin findet angenehme und gut
bezahlte Stelle an einem Kurort. Offerten
unter Chiffre 1653 befördert die
Expedition. [1653

Nebenverdienst
durch provisionsweisen Verkaut
eines Artikels für bessere
Haushaltungen wird angeboten. Offerten

unter 1673 befördert die
Expedition. [1673

Pension.
J-ünglinge, welche die französische

Sprache zu erlernen wünschen, finden
beste Aufnahme in einer guten Pamilie.
komfortable Häuslichkeit und sorgfältige
Pflege. bescheidener Pensionspreis.
Vorzügliche Schulen. Nähere Auskunft
erteilt : N[me. Vve. G. Pernet in Vevey.

Referenzen ; Herrn Pfarrer Cruchod,
Vevey, u. fferr J-ordi, Grossrat in Riel [1723

Französisch.
Ein französischer Lehrer, Leiter eines

Post- und Tele, rap henhureaus, nimmt
junge Ideate auf, die d. Französische
gründlich erlernen wollen. Grammatik,
Stil, Konversation und Handelskorrespondenz.

Specielle Vorbereitung
für junge Leute, die ihr Lehrlingsexamen
für Post- und Telegraph bestehen wollen.
Vorzügl. Refer. Eintritt Anfang April.

Näheres bei C. Biolley, Grossrat,
Hotter-"Vnlly (protestant. Teil des
Kantons Freiburg). [1702

Von der grössten Bedeutung för die
richtige

Ernährung der Rinder
ist [1576

TöchteivPensionat

RAY-HALDIMANN
ehem. Gilliard - Masson

in Fiez bei Orandson.
Schöne Einrichtung. Mütterliche Pflege. Erlernung der französischen, engl,

und italienischen Sprache. Musik. Malerei. Referenzen und Prospekte zu verlangen.

Mr. Ed. Ray, prof.
1675] früher Directeur des Gymnase — Ecole supérieure in Lausanne.

I L K A LirT^TE
[^EU h|Eiy.

S* v' f *

UCHARD
V°it R3.Hn

Chocolade.
Grosse Auswahl«

Kantasie^^GhacKteln
für

Geschenke.

Jiotel und Pension Iiattmann, tyagaz
das ganze Jahr offen

empfiehlt sich für Kurgäste und Passanten mit der Zusicherung guter
und billiger Bedienung. [3761 Familie Lattmann.

Aerztlich empfohlen.
Grosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900.

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
©APPEL, (Toggenburg).

Schindlers Patent - Büstenhalter
Schweiz. Patent 6264, der beste und einzig richtige

Corset-Ersatz, ist immer noch unübertroffen.
Wertvolle hygieinische Neuerung. Originalpreise:

A. B. C. F. I>. Extragrosse Nr*
Fr.7.— 10.— 13.— 15.— 20.— etwas mehr.

dehnbares Reform-Corset,
ohne Gummi. Elastisch bei
jedem Atemzuge. Gibt eleg.
Figur. Silb. Medaille. Schweiz.
Patent 16500. Originalpreise :

Qualität I Fr. 10.—, Ia Fr. 13.—
Prospekte mit zahlreichen Empfehlungen von Aerz-
ten und Privaten gratis. Bei Bestellung Angabe von

Taillen- u. Brustweite, überm Kleid gemessen,
erbeten. [1221

Generalvertretung für die Schweiz:

Peters & Co., Forchstr. 51, Zürich V.

hiva

Broderies.
Ein leistungsfähiges

Stickereifabrikations- Geschäft sacht
für denVerkauf von Stickereien solide,
thätige und achtbare Personen mit
grossem Bekanntenkreis. Anmeldungen
unter Chiffre F 637 G befördern Haasen-
stein & Vogler, St. Gallen. [1737

Damen-, Herren-, Knaben-

Mittlere Bahnhofstrasse 60.
Meterweise. Muster franko. [1734

Maassanfertigung - tailor made.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Seelwigs
Verlag in Euzern [1722

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
ZU'ich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [1733

Vorteile
sinds, die meinen Schuhwaren
überall Eingang verschaffen:
Erstens, die gute Qualität;
Zweitens, die gute Passform;
Drittens, der billige Preis,

wie z. B. :

Arbeiterschuhe, starke, beschl. N°40/48 Fr. 6.—
Herrenbindschuhe, solide,

beschlagen, Haken „ 40/47 „ 8.—
Herrenbindschuhe, Sonntagsschuhe

mit Spitzkappe, schön
und solid gearbeitet „ 40/47 „ 8.50

Frauenschuhe, starke, beschl „ 36/42 „ 5.50
Frauenbindschuhe, Sonntagsschuhe

mit Spitzkappe, schön
und solid gearbeitet „ 36/42 „ 6.50

Frauenbottinen, Elastique, für
den Sonntag schön und solid
gearbeitet „ 36/42 „ 6.80

Knaben- und Mädchenschuhe,
solide „ 26'29 „ 3.50

Knaben- und Mädchenschuhe,
solide „ 30/35 „ 4.50
Alle vorkommenden Schuhwaren in grösster

Auswahl. Verlangen Sie das reichhaltige
Preisverzeichnis mit den betr. Abbildungen. Zu-7^
Sendung gratis und franko. _*

Ungezählte Dankschreiben aus allen Kan-§
tonen der Schweiz, die jedem zur Verfügung
stehen, sprechen sich anerkennend über die^
Zufriedenheit meiner Bedienung aus. —
Unreelle Waren, wie solche unter
hochtönenden Namen ausgeboten werden,1?
führe ich grundsätzlich nicht. — Aus-
tansch sofort franko.

Rud. Hirt, Schuhwaren, Lenzburg.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen,
Kinder- und Bettwäsche, Roben. Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
massigen Preisen. — Man verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Bor 3 Sohren nahm Ich bit ©Ulfe beb Serra
Bopp lit §elbe gegen eilt rf;rattirrfit» Biitgen-
letbett in Hnfprudj. 3d) lann ölemlt bejeugen, boft
id) boüftänbig gefjellt morben bin unb mid) (either
gefuitb unb IDofjl fühle. Stilen SDîcigenîrattten tarnt
Ith nur empfehlen, fleh Such unb gragefebema bon
jjerrn 3. 3- >3. SP o p p tn $ e I b e, £olfteln, gratis
tommen ju laffen. [1714

Stafpar ècbleget, Bauer, (Stab?, fflt. ©t. ©allen.
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5anatogen
Man verlange kroschiire!
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dsstskr sus Lsss'à UUÄ sirierrl Lssbsucldsil cler UstVeusubstarlx,
âsr Ql^vsriupkosptiorssure, uuÄ übd vsrrriögs seiner 2kussnameri-
set^ung einen susgesproetiensn Linkluss suk ctis Nerven sus.

î Sanatogen erdelten clas Lemül «
dringe Qsiâenâen, Kseonvsleseenren, SvdwsvdliOtisn

bisher unerreichte Ldolge als natürliches Kräftigungsmittel.

Vertretung tür âie Làeîû! E. Naüolnv» Lasel.

?-ec/ikzcila^en«, saveäss-A« ^>au
V ocker Zdâer /Znà«i Alli desâkie
pê,'k»'all«nsslâtnA à AUtem, dll>A«-7-
iiâem 7?au»« sit?- lieso?-AUNS cker- Tiincker-,

vo» iseieile» àa» ^àAste S ait
«st. »»as» mit à Xinà-
p/î«A» votistà-iiA „««'tsaut, Allêen <?^a-

?-aicte»s nnà /»-«anàtte^en Wesens s««».

Se/Z. 0/ffe»-ten mit nckkenen ^»Aabe» de-

^ô><tert ck'e à^ectition. /7687

^ine tââtiAs, seibstàckiF »»-beitenàe

V lînciet anAenâme anck 9««t

kWal»ite Steile au einem ànont. ödeste»
nnter tAn'Are 26ZS detönctent àis à/>e-
à'tion, /16ZZ

^ebenvepclienst
ânrczd r>rc>visic>nsvesisen Verdaut
sines àrtidsls kür dessers Hans-
dalinngsn -wirâ angedoten. Okkor-
ten unter 1S73 dskôrâsrt âie Lx>
psÄition. (1673

/î?/r5à
>!ünz'/m?s, ws/asts à /rrrnIöI/Iciis

^oractis III sr/srnsn wllnIa/isn, //nàn
àsIts ^ll/nastms in smsr gllksn Tamà.
Tl'om/orkad/s HÄllI/lost^sik unct xorg'/â/k/gs
7>//s?s. ^SI-tîsic/snsr 7'snIÌonI/?rs/I.
liorIllg'/te/is ^e/îll/sn. 7/ät-srs ^llI^lln/t
srtst/t / Tisms. livs. 67. L^r»eet m 1/svs^.

7?s/s,snIsn / >^srrn T'/srrsr (7rllctic>ct,

l7svs^, ll. ^srr^orct/> <?roIIrat m ^ist (i?ss

französisch.
Lin krar>?ösiseksr Lskrsr, Leiter eines

?ost- uuà Isls^ràpbsobursaus, ninunt
F-«»îv auk, âie à. Lrau^ösisebs

grûuàiieb erlernen vollen. Krammatik,
Stil, Conversation un<i H»»Av1«h«r
i Specielle Vorderoitunx
kür îunxs Lente, àis ikr Lebrlmzssxamsu
kürpost- nnà 1'eIeZrapk bestellen vollen.
Vorxügl. lìsker. Eintritt àkaux ^pril.

Ilâksrss bei 0. ItioUe^, Krossrat,
M«ttvr V»tlz^ (protestant. Isil àss
Lantons Lreiburz). (17V2

Von àer xrösstsn ôeàsutunz kör àie
riebtize

krnädrllvZ àr Kioà
ist (1576

1"ÔOkìSi^?Siisioiiaì

pî/KV»^l_ri)IIVI/kd>dI
skern. <?iiti«rei - Masse,»

W dsi
Lcböue Liuriektuuz. IVlütterlicbs kklexe. Lrlernunx àer kranxösisebsv, enZI.

nnà italisniseben Lpracke. Nusik. Malerei, ktskersnxen nnà Lrospàte xn verlanxen.

>Ir prot'.
1675( krüber Oirecteur àss Kymnass — Lcole supérieurs in Lausanne.

Oticli/xao
V°u.

L^OCOl^XOL.

Mr

6^SFt7/lS7?/CS.

slotel M pension Itsttlvsva,
âas gariZiS àtir okksrt "WM

erapNedlt àd kitr XurAâsts nnà fassanlen wit à' ^usiàsruvA Aliter
unà killiAsi- LeciieiiunA. ^7^

/ter^tticti empkotilen.
ôtons öl>!>ism ÜMÜS s» list intern, ilnànst-

llnntellnng in knnuiitnnt n. ». ISllli.

^Vo keine Depot sin<i, ciirekt üuroü
«Isoot» ^VSdsr

(^LoZ^SrabziurA).

5cbinàs Patent küstenbalter
gvìi^si?!. ?aì6Qì 626t, àvr ds3ts und riodtiss

(>0r36t I^rsat^, t«t t>nin«r liovt» UmUK«rtrvirvii.
^VvrtvoUs ti^siàiseds I'seiisruri^. Orisirialprsisv:

à. ». <?. r. V. ^xìraAî'osss
I^r. 7.— 10.— 13.— 15.— 20.— etwas metrp.

dàndarss Rskorrn-dZo^set,
0ìmv Ouiurai. Rlagtisoti bei
Zedern ^.teia^use. 6idt elex.
V'isur. 3i1d. Medaille. Sok^eis:.
?aterit 16500. Orisinalpreise:
Qualität I ^r.10.—, la I^r. 13.—

Prospekts mit sadlreioksQ ^rapkedlun^vri von ^.er2-
ten ìirid?rivaìsn grätig. Lei Bestellung àgade von

Taillen- u. Lrust^vsits, ildsrin Xlvid gemessen,
erdeten. ^1221

Lsnoralvsrtrvtung tilr 6iö Sekveir:

?àrs ^ t!«., koredstk. St, Anrieh V.

KÎVS

Sroàsriss.
Lin IsistunZskäkiAss l^tîelivrvî-

tlì>»lil»î>ti<»ii>« tt
kür àeu Vsrkauk von Stickereien soliàs,
tkätixs uoà acbtbars ksrsonsn mit
Arossem öekanntenkreis. iinmelàunZsn
unter Lbilkre f 637 lî bekôràsrn Hassen-
stein à. Vogler, 8t. KsIIen. (1737

vamen-, tteri-en-, Knaben-
F

Aeterveisv. Auster franko. ^l734
IVlaassantfsndiSLins ^ ìaiiop made.

Hsi^atS
obns Dr. kstau, Luvb über àie Lbo,
mit 39 anatomiseben Lilàern, ?reis
2 Lr., Dr. Lsvvitt, Liebe unà Lke obne
Xinàer, preis 2 Lr., xeisssn?u baden.
Vsrsanà verscklossen àurek ZkkâwÎA«
V«rI»A !» I il^t l ii (1722

tiitms. e. fiseksr. d^deaterstrasss 20,
^U'Iek, Übermittelt free. u. versedlnssvn
gegen I^insend. von 30 Ots. in darken
ilirv LrL,SOdi1re (6. àdege) ilder den

staarausîall
uoö IrÂbîeltlgèi c«gr»uen, cicrsii all«e-
lusiiiv Drsavkvn, Vsrliiitues unâ ttsi-
iuo«. iît».. (1736

Vorteile
smàs, àis meinen Scbubvarsn
lilierail LinAîMA vsrsebattsn:
Lrstens, àis guts yuslitàt;
^«eitens, «lie gute pssstorm;
vrittsns, àer billige Lreis,

Arbeilersokuke, 3tarke. bsseki. ^40/48 Pr. 6.—

schlagen, Laken „ 40/47 » 8.—
ttsri-endindeebuhe. Sonntags-

sckuke mit Lpit^kappe, scdön

prsuenschube, starke, besold „ 36/42 5.50
pi-susnbinltsehuhe, Sonntags-

sebubs mit Spiixkappe, sctiön
und solici gearbeltet „ 36/42 ^ 6.50

gearbeitet
^

„ 36/42 ^ 6.80
Knaben- und kßaltcbensebube,

solide n 26^29 ^ 3.50
Knaben, und kâàdcbensebube,

solide „ 30 35 ^ 4.50

/ufriedenlisit meiner öedienung aus. — lln-
reelle HVaren, wie selebv unter deck-
tönenden Lamen ausredeten werden.'?
tüdi v !ed xrundsätZlliek uivdt. — ^us- L
tansek sotort franko.

lluil. llilt, 8elliii,i»ilkeii. l.en!bUx.

Versand direkt an Lrivats von

Ä.kallöl' Ztickersien
in nur tadelloser ^Vare Mr prsuvn» KIn-
der- nnd öott>«Sseko. Koben. 7a»okentUvkor
u. s. w. in reioder ^uswakl und 2U
massigen Lreisen. — Nan verlange die
Nusterkollsktion von 1572

e. lilulisok, Srolleti« tlir kiorz, 8t. Lallen.

Vor S Jahren nahm ich die Hülfe des Herrn
Papp in Heide gegen ein chronische« Magen-
leiden in Anspruch. Ich lan» hiemtt bezeugen, daß
ich vollständig geheilt worden bin und mich seither
gesund und wohl fühle. Allen Mageniranlen kann
ich nur cmpfrhlen, stch Buch und Frageschema von
Herrn I. I. st. P o pp in Heide, Holstein, gratis
kommen zu lassen. sl7l4

Kaspar Schlegel, Bauer, Grabs, Kt. St. Gallen.
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Knabeninstitüt Ghopard
—— in Neuveville ——

am. Bieler-See.
Gründliche Ausbildung in der franz.

Sprache. Unterricht in allen Litterar-
und Realfächern. Christliche Erziehung
und sorgfältige Pflege. Sehr geräumige,
gutgelegene Institutsgebäulichkeiten
(Gebäude der frühern Pension Morgen-
thaler). Gute Referenzen. — Eingeh.
Auskunft erteilt der Direktor Herr Pfr.
Chopard in Sfenveville. [1632

Töchter - Institut
„Flora" Kronthal, St. Gallen.

Sorgfältige Erziehung und gründlicher

Unterricht in deutsoh., franz. u.
engl. Sprache, Musik u. allen Fächern.
Erste Referenzen. Prospekte. Töchter,
welche das Gewerbe - Museum oder
irgend eine öffentliche Lehranstalt
besuchen wollen, finden komfortables
Heim zu mässigem Preise. [1630

für junge Töchter
M= Wittwer, poste

CORNAUX, Neuchâtel.
Gründliche Erlernung der französischen

Sprache. Angenehmes Familienleben.

Grosser, freier Platz. Pensionspreis

540 Fr. jährlich. Prospekte und
zahlreiche Referenzen. (H438N) [1708

Damen=Leibwäsche
eigener Fabrikation, in anerkannt solidester und geschmackvoller Ausführung

liefern direkt an Private [1729

Moser & Gie., zur Trülie, Zürich
Wäsche- und Schürzenfabrik C Stickereifabrikation

Gegründet 1883
Kataloge enthaltend 600 Illustrationen gratis und franko.

Institut Martin Marin bei Neuchâtel.
Französisch und. Handelsunterricht.

Prachtvolle Lage. Grossartige Aussicht auf den See und die Alpen. Moderne
Einrichtung und Garten. Vollständige und schnellste Erlernung des Französischen und der
Übrigen modernen Sprachen. Mathematische und naturwissenschaftliche Fâcher. Handelslehre.

Speclelle Vorbereitung auf die Examen fttr den administrativen Post-,
Telegraphen- nnd Eisenbabndienst. Diplomierte Lehrer. Referenzen von zahlreichen
früheren Sohülern. Rationelle Körperpflege. Gymnastik. Football. Sorgfältige Erziehung
1520] (H 5992 N) Der Direktor und Eigentümer : m. martin, Professor.

m* Magenkranken [1133 b.
Nervenleidenden und Geschlechtsleidenden

gebe unentgeltl. ein
Heilverfahren, resp.Heilmittel an, das mir
und vielen dauernde Heilung brachte.

Adr: Postfach 16 Waldstatt, Appenz.

Vj/ollnerpulver Bei richtiger Anwendung ist Wöllner-
pnlver das beste [1727

Waschpulver.
Kein Einseifen oder Vorwaschen mehr.
Garantiert unschädlich. Zeit und Mühe
sparend. Weisse, reine Wäsche.

Probesäckli à 2 Fr., 5 Kilos à 4 Fr. franko
Nachnahme versendet der Generalvertreter

Carl Altdorfer, sen.
Badeneretr. 233, Zürich III.

Unter den Hustenmitteln
nehmen Dr. JT. 3. Hohl» Pektorinen (Tabletten) bekanntlich eine
hervorragende Stelle ein, indem sie bei Hasten, ILungenkatarrli, Heiserkeit

und Engbrüstigkeit von geradezu überraschender Wirkung sind. Zu
beziehen in Schachteln zu80Rp. und Fr. 1.20 durch sämtliche Apotheken,
sowie in St. Gallen durch die Drognerien : Biedermann z Alpstein,
Neugasse, Werner Graf, Marktgasse und Friedr. Klapp am Hechtplatz;

ferner durch die in den Lokalblättern genannten Niederlagen. (H289 Q) [1621

IE LOCLE (Schweiz)

Töchter-Pension.
Töchter, welche die hiesigen

Sohulen besuchen wollen, finden
bei bescheidenem Pensionspreis
freundliches Heim mit guter Pension

und Familienleben. [1573
Frau Matthys-Merian, Basel

Nonnenweg 17.
Referenzen u. Prospekte gratis.

DE DIE-JUILLERAT, Rolle
Lac de Genève.

Enseignement français, anglais, dessin
arithmétique, ouvrages à l'aiguille. Leçons
particulières, italien, musique et peinture.
Sur demande références et prospectus.

Prix modéré. (H 13995 L) 1484

O WAbTER-O BRECHT'S

ist der Beste Horn • Fr>isîerkatnm.

Ueberau erhältlich.

Töchter-Pensionat
Freiegg

Herisau Herlsan
Realschulstufe mit Einführung1

ins praktische und häusliche
Leben. tZaG120)

Schöne, gesunde Höhenlage. Freundliches
Familienleben. Sorgfältige

Leitung der Schulstudien wie der
Handarbeiten. [1637

Frau A. Vogel-Frischknecht
früher Eebreriit in Hombach u. St. Galten.

Lausanne.
Sine junge Tochter würde aufgenommen

in einer gut gepflegten Pension für die
französische Sprache gründlich ju
erlernen, und die feineren Rausgeschäfte.
Tamilienleben, gute Pflege sind
zugesichert. pannes Références. Rleiner
Pensionspreis. [1680

Rdr. : Mlle Steffen, Place Riponne V

Schloss St. Prex
am Ufer des Genfersees.

Beste Aufnahme finden einige Töchter
im prakt. Institut und Pensionat.
Möglichst gute Erlernung der französischen
Sprache in Wort und Schrift. Englisch
oder Italienisch. Musik, Buchführung
Method. Gang in Hand- und Näharbeit,
Zuschneiden. Anleitung z. bürgerlichen
Kochen etc. Beste Refer. Prospekt. [1710

LAUSANNE.

Clos Java 3
Villa mit grossem Garten.

Mme Friedrich Sandoz.
Beste Referenzen. [1712

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort, geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich
zu 4 Fr und farblos zu Fr. 4^0 nur allein echt zu haben in Zürich bei A. von

Büren, Linthescherplatz ; Zujç Vorstadt bei Jac. LandtwitiK; Schaffhausen und
Wintertbnr b Gebr. Quidort, od. d. die Fabrik v. K. Braseiniann, Höchst a. M.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [1594

lebt amerikanische Petrol-Gas-Herde
mit und ohne Pochten

äusserst sparsam im Verbrauch, aehr leicht
rein zu halten. Enorme Hitzentwicklung
regulierbar. Explosion ausgeschlossen. Herde
1—4 Brenner, resp. Löcher. [1280

Wirtschaften und Privaten bestens
empfohlen. Prima Referenzen und Zeugnisse,

Generalvertretung :

J". Gr. 2v£eister
vorm. Schenk-Bnig & Co.

Zürich V, Hottingerstrasse 38.

KV Prospekte gratis und franko.

V xV, *fjt .xfx .xfA..xtx. »Ca xtxxtgxtxxtx

Familien-Pension
Neuveville b. Neuchâtel.

Madame Sctanider- Anderes
nimmt zur Erlernung der französischen

Sprache einige Töchter in Pension.

Gute Schulen. Zahlreiche
Referenzen von früher. Pensionärinnen.
Familienleben. Mässigo Preise. [1725

/Xx|X *jr£Wj>

Pension.
On prendrait en pension quelques jeunes

gens désirant apprendre le français.
Intérieur confortable, soins affectueux, prix
modeste, excellentes écoles. S'adresser:
Mme. Vve. G. Pernet, Vevey.

Références: Mr. le pasteur Cruchod, Vevey
et Mr. Jordl. député, Bienne. [1723

Hervorragendes Kräftigungsmittel

Wir empfehlen unsere prächtig ausgestatteten

Cinbanddeeken
als stets willkommene

Kiiàsehe Gelegenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung à Fr. 2. —
Fttr die Kleine Well h „ —.60
Koch- und Baushaltungsschule à „ —.60

Prompter Versand per Nachnahme.

844] Verlag und Expedition.
Somatose ist ein Albumosenprüparat
und enthält die Nährstoffe des Fleisches
(Fiweiss und Salze). Reut in hohem
Maasse den Appetit an. FrhUItlich in

Apotheken und Drogerien.
Nur echt wenn in Originalpackung.

Skyweizer Frauen-ZeUung — Blätter für ven HZuslichen Kreis

XiiàbkMâtjtiit lîdoMrâ
— m >1euvevl!Ie —srrr ^islsn-Sss.
Lirunàiieks Ausdilàuog in 6er kraus.

Lpraeks. Luterriekt in allen Litterar-
unà keaikäekeru. Lkristliebs Lrsiekuog
unà sorgfältige pàege. Lekr geräumige,
gutxslegeus lustitutsgebäuiiekkelteu (Lie-
dàuàe 6er krükern tension àlorgsu-
tkaisr). Lints kekereasen. — Lingsk.
üuskuukt erteilt 6 er Direktor klerr pkr.
d»vx»rck in Xiiivtvillt. slßZZ

l'iielrter Iixsîlàt
„Mm" kroàl, 8t. kâllvll.

gorgfàltigs Rrdiskung und gründ-
lieber vnterricbt in dsutsob., krand. n.
engl. Vpracbv, Uusik n. allen R'áckorn.
Rrste Rekerenden. Vrospvktv. I'öcbtsr.
>velcbv das Vererbe - Zdussuin oder
irgend eins ölfentlicds Vebranstalt bv-
sucken ^vollen, linden kornkortables
Rvirn du rnässigein vroiss. ^1630

kür ^ungs ^öOütsi'
lM Wiltwer, poste

(ZORR^IIX, Rsuobâtsl.
Lirûnàlieks Erlernung àer kransösi-

sclren Lpraeks. ^ngenekmes pamiiisu-
ledrn. Krosser, kreier Platz. tensions-
preis ölv tr. jäbriiek. Prospekts unà
saklreieke Lskerenssn. (L438I^) j17v8

Damen - Deibxväscke
eigener Fabrikation, in anerkannt solidester und gescbrnackvoller ^nskUbruug

Itvt«rn »n I'rtvst« ^1729

^086s A ÄS., 7Ms, Äncll
VVssctie- uttcl Licîlaûr^sr»kstzril< K Stivtcsrsikeibrilrstior»

Qsgrür»6st 1383
Kataloxo ontkaltorxd SOO lllustraîlonor» gratis ur>ci franko.

Institut àrtin ^°r°.
vxxxcl ^ZanUsIsrxiiîsi'L'LcIkî.

preoktvclls D»ss. vrosssrtixg àssivkt »ut äsn See und dis ^Ipsn. Itodsrns Kin-
riedtun« nnd vertsn. VollstSndi«s und sokuelists Krisrnun? des Prsneüsisedsn und dvr
iidrizen inodsrnsn gprsekvn. klstkemstisvds und naturvissensekaktiiede Päeksr. Dendsis-
Iskre. Sp««I«II« V.»ri»«?rsitulißr »»k dis i^uii.si. kttr «Isn »d»>l»»l»tr»tlv«i»
VelvUr»»»!»«»,. und tiseii»»i.»»ii«ii.iist, Oioiomisrts Dskrsr. liskersn^sn von ^»kirsiekeu
kriikvreu gvkilleru. Rationelle Rdrpsrpgsge. vzruinastiic. Rootdail. gorsMItize Rr?ivkung
1K2VI Der Direktor unà Ligentilmer: M. Martin. Professor.

ê lkagoakraolkoa liiâgà.
Xsrveulelàeuàsu unà Liesekleekts-
lslàenàen gebe unvntxvltl. sin Dell-
verkakreu. resp.Leàittsl an, àasmir
unà vielen àausruàe Lsiluug braekle.
W lili! tostksok 16 IValàstatt, zpMi. M

^Lllnerpulver

WMlln-rpuIverW!

Lsi rivktissr àvsnduu? ist SViilInsr-
I>ulver dss dssrs l>727

^asetlpulver.
Rein Rinssiksn oder Vor^asoken rnsdr. (^la-
rantisrt unsokLdlioli. 2siì und Nüke spa-
rend, ^eisss, reins ^Vasoks.

Rrodss'àelLli à 2 Rr., 5 Xilos à -t Rr. franko
Xaoünalnne versendet der (Generalvertreter

Karl ^Ikiorfer, sen.
Ss-äsnerstr. 236, ^»riâ III.

Untsp övn llustenmiNeln
llklimsn Ikr àl ^ Il«I»Is ?elitarîi»vi» (labletten) bkkanutlieli eine lier-
vorrazsnàe Stelle ein, inàem sie bei Ili»«t«i»» I.»«zx«nlt»t»rl l», ll«!««r-
I^vtt unà lli>xl»i^ü«tixli«!t von xeraàesu ûberrasetienàer Vkirkunx sinà. ?u
behielten in Lckaekteln su8V Iìp. unà tr. 12V àurel, sàrntlietìs ^.patkàei»,
sowie in 8t. àurel» àie >Kl t»zxiii rît l» : liît tlt i iiin»i> s àlxstein,
I^euxasss, Wvrnvr Cîî»r, àrkt^asss unà l nivilr. lîltìpp am Deckt-
plats; kerner àurok àie in àen Lokalblättern xsnani»ten Hieàerlaxen. lil?8SP ^lêZl

l.vci.l (5c«wcii)

Ivàr^?ell8i«ll.
löodtsr, vrslolis âlo àlsslgsr»

Jotrulor» vosucîdsr» ^rolloii, ûnâsi»
ksi kss<zl»siâsr»srr» tonslonsprols
krsunàllcîkôs Holn» rr»lt suior ton-
sion unâ ts-rnilioniskon. PS73

5>au IVIattli^s-IVIei'ian, Sssvl
Xonnsnvvs^ 17.

Rskorsnzîsn n. trospskts srs-tis.

0L0IL-^lIII.l.LK^7. Kollo
I.îSt' A« <ìr«I»VV«.

Rnseisneinent kranyais, anglais, dessin
aritìnnêtitiue, ouvrages à l'ai^uills. I^e^ons
partioulières, italien, rnusigus et peinture.
8ur delnands r^ksnsnOSS sî pnospSO-
îus. Rrix inodsrd. (H 13995 kl) 1484

W/VK-7UI?-() V R ÜCNK'2

ist cise Lssls klorn l^r'isîer'ttsmrr,.

0êdsrs>I srkâltliok.

Iôedler-?eii8iMât
Rreiegg

toalsotiulstuts rnli KInruti-
runs Ins prakilsotio und kâus-
llotio t-oksn. s^aviLV)

Leküns, eesunds Dölisnisss. krsund-
iiokes tamilivnledvn. gor^sditiss I.vi-
tuns der gvkulstudivn vis dsr kisnd-
srdsitvn. Î1KZ7

krau A- Vogel-^risoiiltneviit
«rliker rekrerl« I« 6»r,cl»,cl» u.îl. g,»«n.

Zâ5/»?/kS.
ÄNS /un?s Tôr/itsr durcis cru/s'snommsn

in sinsr ^sp//s?isn tsv/on /u> c/is

/rcrnIo^cils ^orariis ?rünciiirii III sr-
/srnsn, unci à /sinsrsn ^au^glSI-riià/rs.
^smiiisnisàsn, ?uis t/isAs â?inci ^uz-s-
I-iriisri. ^s/srsncs5. Psinsr
tsn^ion^prsi^. /tSSS

^cir..' itttke i^êsF'e»», tiacs k.

Zckìoss Ä. ?rsx
M Mer âes Kenkersees.

Leste llukoakms lînàen einige täebter
im prakt. Institut unà Pensionat, klög-
liebst gute Lrleruuug àer krausösisebeu
Lpraeke in Wort unà Lebrikt. tugliseb
oàer Italienised. làusik, Luebkübrung
klstboà. Laug in llanà- unà Dâkardeit,
dusekneiàen. Anleitung s. burgsriieken
ltoebsn etc. Leste Lsker. Prospekt. s171v

ltilv ir tk
Villa nnlt srossorn Oarion.

Z^nio x'risâi'iczU Ssr»âo2.
»««t« lketerenzeen. ^1712

?arketo1 in der gekvvid sesetdliok sesokUtdt, eindixss Mittel
kUr Rarketddden, das fvuoktvs .^uk^visetien ssstattvt,
(^land odns (xl'âtts sidt, jakrvlans kàlt. Qinolenin eon-
serviert nnd aukkrisokt. ^iodsen und ölooksn kâllt

sand fort, ssruodlos und sofort trooken. ^eusnisse vto. auf àfrase. vas Vitsr seid-
liok du 4 Rr und karklos du Rr.4L0 nur allein vokt du üadsn in ZLttrivt» dvi^.
lktti-vn, Vintkesoderplatd; Vorstadt dsi ^»v. 8vl»»tri»»r>»«i» und

k vekr. od d. die Radrik v. Il.lkr»»«!»»»»», Hüvdst a. Zd

Rarkvtol isr niokt du verwvolissln init Xàeliatìniunssn. die unter àknlioìi lantvn-
den Rainen angeboten werden. ^1594

!cht amerikanische petrol Sas-Derüe
mit unà oàuv Voàtvil

äusserst spsrssm im Vsrdrsuvk, »skr Isiekt
rein ^u kalten. iZnorius Ilitnsntviekiun?
rssuiivrder. Lxviosion »ussssvklessvn. Perds
1—ä IZrsnner, resp, köoksr. iiüSii

Virtseksktvn und privsten bestens em-
pkodlvo. prims Rsksrsn^sn und 2su«nissv.

(»snsralVertretung:

vorm. iiekonk kSaix ^ 0«.

2ürioli V, MtiiMàm Z8.

Prospekts gratis unà franko. "HWK

fsmiUeli-pkllsjoll
üieuvvville k. àckàl.
àdaine 8vI»iltÄ«r» 6ìn«K«r«»

ninnnt dur Erlernung dsr frandösi-
sebsn gpraotis einige "kootiter in Vension.

Vute Zebulen. ^adlreiotis Rv-
kerendvn von frlltisr. vensionärinnen.
varnilienlebsn. N'àssigo vreise. ^1725

?onsio».
vn prenàrait en pension quelques jeunes

gens àêsirant apprenàre le français. In-
tàrieur vonfortable, soins affeotueux, prix
moàosts, sxosiientos èvoiss. 8'aàresser:
Mme. Vve. K. pernet, Vovoy.

References: Idr. Iv pasteur vruekod, Vevv^
et Idr. lordl. depute, Vienne. 11723

llervorrsgssrles itrëttiqunzsmittel

lpir «Mp^âe» «»sere prâcà'A »«SAestattete»

^//kàâà/k
ais sieis «siMonunene

p>a«ee»»^«ttu»tA à 1<'r. S —
âr âe ffTett à „ — 60

/toâ- rert<i Saitââttrtssseài« à „ —. 60

^ pronipier persanà xer »Vaânak?»«. ^
844j unc/ 5xjvsâ'o7i.
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«Jung undAlt

Vorhänge
weiss, crème, farbig

Grosses, frisch assortiertes Lager von

Neuheiten.

Englisch-Tüll
25, 30, 45, 60, 70, 90, 1.10, 1.30 etc. in allen

couranten Breiten und Genres.

Spachtcl^Tüll
von Fr. 1.30 an per Meter und

von Fr. 3.50 und 7.80 an per Paar
bis zum feinsten Genre-

Erbs^Tüll
weiss, éciu, ivoire. [1730

& Cie., zur Trülle,
Bahnhofstrasse 69

Etamine
Glatt u, gemustert, 110,130,150170 cm

zu 90, 1.10, 1.30 u. s. w.
- Brosse Auswahl in nur prima Fabrikaten.

Zürich.

trinket

9e

Thun
empfiehlt sich zu erfolgreichen Fangokuren gegen Rheumatismus aller Art, $

Gicht, Ischias, Ansschwitzun^en unci Verstauchungen, Fraiiènkrank*
heiten u. s. w-, àowie zur Anwendung von Dampf- und Heissluffcbädern, Kohlensäure-,

Fichten-, Schwefel-* Elektrischen und Winternitzschen Halbbäd. rn etc. [1645
Telephon. Prospekte gratis.

Leitender Arzt; Herr Dr*. RiMitiin. ^

Töchter -Pensionat
Ray - Moser

in FIEZ bei GRANDSON
fecRriintlet 1870) H 319 L)

könnte nach Ostern wieder neue Zöglinge zur Erlernung der französischen Sprache
aufnehmen. — Gründlicher Unterricht. — Familienleben. - Ermässigte Preise. —
Musik, Englisch, Italienisch, Malen. — Beste Referenzen u. Prospekte zu Diensten.
Für nähere Auskunft wende man sich direkt am Mme. Ray-Moser. [1638

Töchter-Pensionat
von Mesdames Daulte

NEUVEVILLE bei NEUCHATEL
1705] —:——— gegründet 1868 ———

Beste Referenzen und Prospekte zu Diensten.

In Zinntuben, neue praktische Verpackung
kleines Quantum, sofortige leichte Verwendbarkeit. Unentbehrlich |

rar Militär, Jâgër,'Touristen und Sportsleute.
[1646

Fussgeschwür.
Aut Ihre werte Anfrage teile Ihnen gerne mit, dass ich durch Ihre briefl.

Behandlung von dem schmerzh. Russgeschwüre, welches mir das Gehen
sehr erschwerte, vollständig geheilt worden bin, wofür ich Ihnen meinen besten
Dank ausspreche. In Zukunft werde mich in Krankheitsfällen stets an Sie wende»,

auch werde Ihre Anstalt andern Leidenden empfehlen. Lüeholz b. Hom-
brechtikon, den 7. März 1900. Gottfr. Bregenzer. Die Echtheit obiger Unterschrift

des Herrn Gottfr. Bregenzer im Lüeholz dahier beglaubigt: Hombrechtikon.
den 7. März 1900. Gemeinderatskanzlei Hombrechtikon, Kt. Zürich. Pfenninger,
Gemeindeschreiber. Adr. : Privatpoliklinik Glarns, Kirchsir. 405, Glarns. [1690

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
in einfachster und feinster Ausführung

Buchdruckerei Merkur, 8t. Gallen.

Damen-, Herren-, Knaben-
f_6R0SSTES SPECIA16ESCHAFT »w SCHWËizT

Homespun, Cheviots. Covercoat, Tuche ete

Meterweite Mattanfertigung. (1742
Feine Schneider-, eleg. Schneiderinnen- Arbeiten.

Buchhaltung für Wirte, Bäcker,

_ Metzger, Lädeif :

aller Art, mit (ÄfJ ö^tigen Geschäftsbüchern
und Anleitung 20 Fr. gegen Nachn. [14f8

Boesch-Spalinger, Bücherexperte, Zürich.

Haüsmanlts

Thymian-
Malzextrakte

Speciflsch wirksame Mittel
bei [1744

Husten, Keuchhusten, Heiserkeit.

Hechtapotheke
St. Gallen.

Für Eltern.
Sine kleine Familienpension,

welche seit 20 Jahren existiert,
wünscht noch 2 oder 3 junge Töchter

aufzunehmen. (H450N) [1711
Gründliches Studium der französischen

Sprache und anderer Branchen.
Gewissenhafte Pflege. Schöne Gärten.
Zahlreiche und vortreffliche Referenzen.
Einfaches Familienleben. Man wende
sich gefl. an Mme. Jobin-Bucher oder an
Herrn Pfarrer de Neuron, St. Blaise,
Neuenburg. (Sehr bescheidener Preis.)

v Pension. ^Kleine Familie würde einige junge,
einfache Töchter zur Erlernung der
französischen Sprache aufnehmen.
Lehrerin im Hause. Gesunde
Gegend, Schönes Haus. Mütterliche
Pflege. Sélir massige Preise.
Empfehlungen Stehen zu Diensten- -

Sich zu wenden an Madame ITdal
Béguin, Rochefört bei Ken-
ehâtel. ï \V f [1640

Alkoholfreie
Wtl/iVE i

BERN EILEN.

Aufenthalt in Italien.
Evangelische Familienpension,

Villa clés Caroubiers, Borgio - Verezzi
(Ligurien). Prachtvolle Lage. Preis
28—32 Fr. wöchentlich. Besondere Preise
per Trimester (April-Mai-Juni) für junge
Fräulein und zärtliche, aber nicht
tuberkulöse Kinder. Meerbäder, sorgfältiger
Unterricht in Französisch. Musik.
Prospekt und Referenzen. (H908L) [1735

Kathol isches

Cöcbtcr - Pensionat
Faubourg du Crêt 21

NEUCHATEL.
Für Prospekte wende man sich an

die Vorsteherin oder an das katholische
Pfarramt. Eintritt zu jeder Zeit,
Referenzen zur Verfügung. (H527N) [1731
; >s»> >»:*. >:>: "•»>- »>,

Knaben-Pensionat
Müller-Thiébaud

in Boudry bei Neuenbürg.
Rasche und gründliche Erlernung der

französischen Sprache. Englisch,
Italienisch, Handelsfächer, Vorbereitung
auf das Postexamen. Sorgfältige Ueber-
wachung und Familienleben. Vorzügliche

Referenzen. Prospekte auf
Verlangen. [1676

Institut
m

près Yverdon
nimmt zu jeder Zeit junge Leute auf,
welche die französische Sprache
erlernen wollen. Schöne Lage. 15
Minuten von Yverdon. Familienleben wird
zugesichert. Pensionspreis, alles
inbegriffen, 70 Fr. Referenzen zur Verfügung.

[1682

36jährlger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1865.1 36jährlger Erfolg.

Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl- Preis

köpf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen Fr. 1. 30
Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg bei Lungenaffectionen „ 2. —
Malzextrakt mit Jodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz „ 1.40
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder „ 1. 40
Neu Malzextrakt mit Cascara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden „ 1. 50

IV Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons. Mi
- Altbewährto Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Uberall käuflieh. [1416

.Uefrsbgte <1 «»
nach der trefflichen Heilwirkung" des'

Lamscheider Stahlbrunnen
bei Blutarmut, Frauenkrankheiten, Magenbeschwerden,
Nervenschwäche, nach schweren Wochenbetten, Operationen u. Blutverlust.

Erhältlich in allen Mrneralwsreserhandlungen und Apotheken, sowie durch
das General-Depot E. Bftrgin-Gleitliiiger in Aarau. CH967Q) (1724

Schweizer Frauen-Zeitung — Aläkter Mr den häuslichen Kreis

ui»rz/Vl-^

VoMM
vi^êinè,

Oro33v3, 1rÎ3oìi as3ortivrl!03 I^asor von

>1eukelten.

Lngllsck-I'üll
2S, 30. 15. SV. 70.^gv, I.IV, 1.3V vti. in allen

Spscktel-I'iill
von V'r. 1.30 an por Uetor uud

von I^r. 3.50 und 7.80 an por k'aar
di3 2urn koingden (?ouro-

Lrds^'I'üll
^voiss, voiu, ivoiro. ft730

^ die., iur brülle,
Ssiisiiiossir-Asss 69

stamme
Kiatt u. gemustert, 111), 130, IS0170 cm

SU SV, 1.1», 1.30 u. s. V.

ömn iliiMtl !» m piimil lsliàlsli.

^üriek.

1 r- i r-> 1< « r

ZT

îàNN
sinptìàlti 3iok 2ii orkol^roiodeu xoson aller ^rt, Ä

^rtssvlKH^jltZiUnxvi» uud v^rstttiivlninß?«», lk>»n«iA>iir»»?t-
u. 8. Vf.. àovûo S!ur ^uvouduos von Dainpk- und 5Ie!83luktd'iidorn, Xodlou-

3îinro-, k'iodtoo-, 3ek^ve5oì-^ Ìllelît>ri3odvu uud >V!udoruit23odeu ^laìddàd ru oto. ^16^5

l'Elspliyn. pnospskiS Knaiis.
I^Sit.s^âsr' î^Sr'r» Di^. î3e^,UKZîi». ^

^ockîer - Pensionat
»ê- IViossi' ê«

w 515 5 ksi
ÛZlSl>

könnte navk 9stern wieder neue Zöglinge rur Erlernung der frandösiseben 8pravbe
aufnebmen. — liründlioker Unterrlebt. — pamilienisbsn. Lrmässigte preise. —
liilusik, Lnglisvk, Italienisvk, illaien. — Lests Lefersngen u. Prospekteru viensten.
Pur näbere àkunft vende man sieb direkt am Mm«. M«!>!««. >>638

l'ôàsr-psnsionat
von IVtSsâarnss IZauIìo

H5I7V5VIIu55 vei
1795! —-— tx«zx, ii»l«>«t I8K8 —i-——

Lssts f^sfsl'sii^Ssi Ul)8 k^paspskts 2!1I Oislistsli.

In linnwdsn, neus pfsKtiscks Vsk'psàng
kleines yusàm, sofortige isicblsVsrvendbsrksit. llnsntbebriîcbl

5uc lVili1â>, ilâgsn, loupislsn und ZpoptslSlà
>1646

5ì1SSN6SOtlV^ÛI'.
áui Ibrs verts àkrags teile IknLll gerne mit, dass ieb dareb Ibrs briskl.

vebandlung von dem sebmsrxb. t<'u««tx««el>» iii'«, vslekss mir das Ksi>sn
sskr ersekverts, vollständig gsbeilt vorden bin, wofür ieb Iknen meinen besten
Dank anssprscke. In Zukunft vsrds miob in krankkeitskallsn stets an Lie vsn-
den, anek vsrds Ibrs Anstalt andern bsidsndsn empkeklen. büebold b. Rom-
drsedtikon, <isn 7. Närx 1930. Lolìkr. öregendsr. Ois pektbsit obiger tinter-
sckrikt clss ttsrrn Kottkr. Liegender im büskola dabisr beglaubigt! Oombreobtikon,
üen 7. Närs 199O. Osmsinâeratskanài llombrsebtikon. ktt. Anrieb. Olenningsr,
Oemeinàescbreiber. áâr. i Orivatpelikilnilc ltlarns, kireksir. 495, NIarns. >1699

Visit-, (^ràlations- und Vodokun^sìcarten
in sinkactistsr unâ ksinstvr ^usküdrun«

Damen-, ttepnen-, linadsn-
f.Kiiv^ies spsci^vsezcn/if? scnvâl

iloniöSillili, l!Iis»iok. lîoisi'lîiiât, Ilià stlî
Mst«r«»I»»I M»«»»n»«ülzling. >1712

tsics zeiilisOi'-, sisg, Scimsiliociiimii- ilcdsltss.

vucdbalWg für Virte, Lävkek,

^ illetrger, büileit'
aller init (r03odâkt3t)Uokern
und ^.oleituns 20 Pr. sexou Laotin P478

Koesvb-Lpaiingsr, öücksrexxerts, lürlok.

UitNkiNUtNN«

IVIàsxtrskts
Speeilisck «irlls^llie ISittel

bei >171t

liuden, ÜLuelitiuzten, lleizeplleit.

àlàxàà
St. Lrällsn.

5i1r 5NS?în.
IZinv lilvil»« I »iiii>i«iiì»«i»

vveleke seit 29 labrsn existiert,
vünsebt nocb 2 ocler 3 ^U»i»K« tkNel»-
te« ankxnnekmsn. (Ö459kl) u^il

lZrüuclnekes Ltnàium âsr krsnxösiseksn
Lxracks unä anäerer kranoksn. (te-
wissenkakts Pflege, Lcköne Karten,
^ablreirbs unä vorirstklioke tìeksrsnxen,
Linkaebss pamiüenlebsn. àn wsuäe
sieb getl an Ume. lobin-kuoker oàer an
Herrn Pfarrer üe Ueuron, 8t. Liaise,
kleusnburg. (Lskr bssebsictener preis.)

?Snsic>n. z
Kleine pamiliv ivüitle einige MnLe,

vinkaebe ILedter ?rnr prleinnnK àer
tran^öswebon Lpravke auknvbmen.
l.ebrerin im Ilause. Kssnnclv Kv-
xenct, Lvkönvs Haus. Aütterlivbe
rtlsKe. Leiir massige preise, lim-
z»t«I>tunken sieben xn viensten.

Died i?u veniten an Aaàme Tick»!
Ittkuiii, Itoeiictont bei >«u
«iiütel. ^ >1649

rv/7/v^?

àukôiitàlt in Itzliön.
tivangelisvbs I'smitieiiz»«««!«!»,

Villa cles karoubisrs, korgio - Verer^i
(Oigurien), pracbtvolle vage, preis
28—32 Pr. vöeksntlieb, Lesonlivre preise
per trimester (kpril-DIai-)uni) für )ungs
präulsin uncl ^ärtlieke, aber niekt tuber-
bulose billâsr. lNssrbâàer, sorgfältiger
tlntsrriekt in pran^ösisek, Nusik, pro-
sxekt unü Leieren^en. (O998O) »1735

lîatìic»! isotiss

cschter-Pensionat
kMourß âu l!rêt 21

pur Prospekte wenäe man sieb an
üie Vorstebsrin oäer an cias katkolisebs
Pfarramt, pintritt xu jeüsr peit, lte-
fersnxsn xur Verfügung. >k527kt) >1731

Knaben-Pensionat
DIU11si'--1'Uiêdauâ

ill Loudly bei ^Iiviibiiiss.
lkascbe unä xrünüiieks prisrnung äer

kran^ösiseken Lprarbs. pngliscb, Ita-
tieniseb, Oanüslskäeber, Vorbereitung
auf àas Postexamen. Lorgkältigs lieber-
vaekung unü pamiiiealeben. Vorxüg-
liebe Referenden. Prospekte auk Ver-
langen. >1676

Institut
^ SVSTMGSI'

près 'VvSncZc>n
nimmt 2U )eäer pkit junge beute auf,
vsleks üis krandösisebe Lpraeks
erlernen vollen. Loböne Vage. 15 Ui-
nuten von Vveràon. pamilienleben vircl
dugssiebsrt. Pensionspreis, alles inds-
grikken, 79 Pr. Referenden xur Verfügung.

>1682

KGâZGâMZT

Zkjàkrlgsr Srfolg. «»drlli Ktern I8«s.) ZkjîNirlzsr Lrlol».
illairextrakt rein, reidmiiüernäes unä auüüssndss Präparat bei llskl- preis

Kopf-, gronebiai- und bnngenkatarrbsn ?r. 1. 3ll
illaldexirakt mit Kreosot, grêsstsi prkolg bei bnngsnakfeetionsn... „ 2. —
Dtairextrakt mit locieisen, gegen Lkrokuiose bei Kindern und prvaok-

senen, vollkommener bsbertbranersatd „ 1. 49
Malzextrakt mit Kaikpbospbat, bei rbaebitiseben und tuberkulösen ilkksk-

tionen. kläkrmittöl kür knoebensebvaebs Kinder „ 1. 49
K«»! iiilaidextrakt mit lZasoara Lagrada, leistet vordügliobs Oienste

bei ekronisoksr Verstopfung und Rämorrboidsn 1. 59

Itr 1I»I^^ix b«l iiu«I Mi»lx1»r»iil»«n». "MG
àltbevÂkrto Hustenmittel, novk von keiner Imitation srirsiolrt, ilbsrall k'-iukliolr. >11lk

«> « »»
uaoli dor troikliodou Koilv!rlLuuß> do3

bei Llutariiiut. pranenbranbbeiten, Vaxenbesobverden, Xeivvn-
sebvävbv, naok svbvervn IVoeiie»bette», kperationen u.Llntveilust.

IZrkKItlieb in allen tirneralVWserlianüIunsell nnd Ttxotkoken, sowie durà
das Kenerai-Ovpnb ri. IIvr»riII ri«jrIi»^.r in ìnriìii. sO WK)) >1721
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